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Des Königs Geburtstag

soll von unserm Blatte nicht gesagt werden daß
es den Festtag welchen morgen das gesammte Preu
ßische Land begehen wird ohne seine Betheiligung
vorübergehen ließe Ist doch das Patriotische Wochen
blatt von dem ehrwürdigen Manne dessen Name un
tec uns in verdienter Ehre fortlebt auf die Idee treuer
Unterthanenliebe und aufopfernder Ergebenheit für
des Landesherrn geheiligte Person begründet worden
und so gedenken auch wir an dieser Richtung als an
einem sichern Anker in den Stürmen der Zeit festhal

ten zu wollen
Man hat in unsern Tagen der verborgenen Wüh

lerei und der offenen Empörung nicht selten von den
Volksführern die Meinung aussprechen hören daß
nicht das Königthum sondern daß die Republik die
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enige Verfassung sei welche den Völkern das größte
Glück und die möglichste Freiheit verspräche Aber
das ist eine ungeschichtliche Behauptung Die Grie
chischen Republiken verschwendeten unsägliche Kraft
um den Schwerpunct zu finden den ihnen ihre Ver
fassung nicht darbot und die Solonische Gesetzgebung
war in Athen kaum angenommen als sich schon die
Tyrannen erhoben Die Geschichte des republikani
schen Roms bietet keine erfreulicheren Erscheinungen
Schon in den ersten Iahren der aristokratischen Re
publik mußte die Dictatur der mangelhaften Verfas
sung zu Hülfe kommen und nach einiqen Jahrhunder
ten von Kämpfen ward jener alte Nothbehelf der Dicta
tur zur stehenden Einrichtung zum Kaiserthume So
lehrt die Geschichte des Römischen Staats unter sei
nen Consuln und Tribunen seinen Dictatoren und Kai
sern so die Geschichte von Griechenland unter Archon
ten Ephoren und Makedonischen Besatzungen so die
Geschichte der Italiänischen Republiken und Deutschen
Reichsstädte des Mittelalters der Schweizerischen Can
tons und der Französischen Republik in der neuesten
Zeit alle verkündigen Eine und dieselbe Lehre daß
bei einer ungeordneten Regierung wo die Freiheit
nicht allen gleich und das Gesetz nicht für alle gleich ist
oder wo sogar Sclaverei besteht wie in den Nord
amerikanischen Republiken eine feste und gedeih
liche Freiheit niemals erblüht ist

Nun hat die Monarchie ebenfalls ihre Gefahren
gehabt und die absolute Herrschaft eines Ludwig XIV
eines Peter I eines Napoleon strebte stets nach Un
terdrückung aller geistigen Freiheit und Unterordnung
jeglicher Selbstständigkeit unter die Macht eines Ein
zigen Anders aber ist es wo ein Staat auf Ord
nung Mäßigkeit Sparsamkeit und Geistesleben so
begründet ist wie der unsrige wo die Könige un
ter ihrem Volke aufgewachsen sind wo sie von Ju
gend auf seine Freuden und seine Leiden getheilt haben

Kann dies von einem unsrer Könige mit Recht
gesagt werden so gilt es gewiß von König Friedrich
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Wilhelm IV Demnach hat er sich auch seil dem An
tritt seiner Regierung als standhaften Freund derFrei
heit erwiesen er hat freiwillig viele Bande gelöst wel
che den Volksgeist niederhielten wenn schon die We
ge auf welchen er die Freiheit seinen Unterthanen ver
liehen wissen wollte nicht immer diejenigen waren
welche die Stimmen der neuen Staatsweisheit gebiete
risch verlangten er hat eine Reihe von Gesetzen und
Einrichtungen in diesem Sinne erlassen Die Heer
verfassung gewann unter ihm an Zweckmäßigkeit und
vor allen an jener moralischen Kraft welche in
unsern Tagen die schönsten Früchte getragen und den
König und alle guten Bürger mit Zuversicht auf die
Treue unsrer tapfern Krieger blicken läßt die geistige
Bildung des Landes ist unverrückt als die zweite Grund
lage betrachtet worden auf welcher das Preußische
Volksleben ruht Die Verfassung des Reiches
endlich dies so lang und heiß ersehnte Gut wer hat
sie seinem Volke gegeben als König Friedrich Wil
helm IV und zwar in einer solchen Ausdehnung daß
sich kein Staat Europa s einer freiern Constitution wird
rühmen können Denn auch hier wollte der König
sein Preußen vor allen Ländern groß glücklich und
mächtig wissen er wollte dies zugleich in der engern
Vereinigung mit Deutschland erreichen und statt der
alten Zcrfallenbeit des Deutschen Volkes und Reiches
ein emigcs und starkes Deutschland herstellen Das
aber hat unser König nicht erst am 19 März gedacht
und ausgesprochen er ist vielmehr von Jugend auf
in Sinn und Art ein ächt deutscher Fürst gewesen
und hat zuerst in der neuesten Zeit die deutsche Sache
thatkräftig aufgenommen ohne Selbstsucht und Vor
theil mit der offenen Erklärung daß er die Ober
sielle im Reiche nicht anspreche Blickt also umher und
sagt welcher Fürst mehr für Deutschland gethan hat
und ob die deutsch patriotische Gesinnung etwa weni
ger im Hause Hohenzollern als in den Häusern Habs
durg und Wittelsbach wohnt zeigt uns den Fürsten
der den unsrigen an menschlich schönen Eigenschaften
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überragt der ihm an fürstlichen Erfordernissen der
Stellung und Macht gleich kommt

In der Verwirrung und Auflösung des Bestehen
den in welcher wir seit sechs Monaten leben hat die
Anarchie und die wilde Demokratie auch an den Säu
len des Preußischen Throns gerüttelt weil er ihr als
das festeste Bollwerk wohlgeordneter Verhältnisse den
kräftigsten Widerstand leistete Aber die alten Tugen
den des Preußischen Volks die begeisterte Liede und
die unverbrüchliche Treue gegen das KönigshauS sind
nicht dem Unverstände moderner Staatskünstler oder
der schmeichelnden Rede der Demagogen unterlegen
das Herz des Volks hat dem Könige trotz aller Stür
me nicht gewankt es wird ihm in der Zukunft noch
fester verbunden sein Und da wir unsrerseits den
Zustand unsres Landes nicht als eine leere Tafel anse
hen auf der ein Jeder nach Willkür was ihm beliebt
zeichnen kann so gilt uns der König fortwährend als
der rechte wahre Mittelpunkt in der neuen freien
Verfassung des Preußischen Staats und als des Va
terlandes bester edelster Freund Sein Geburtstag
ist daher auch recht eigentlich ein Fest und Freudentag
für den ganzen Umfang des Preußischen Reiches und
wir haben vielleicht noch niemals eine so dringende
Veranlassung zu dem aufrichtigen Wunsche gehabt

Gott segne den König und schütze das
theure Vaterland in den Tagen schwe
rer Anfechtung

b

Chronik der Stadt Halle

Mittheilungen der wichtigern Beschlüsse aus
den Sitzungen der Stadtverordneten vom 14

und 28 August 1843
B es ch l u ß

lS Der Turn Verein bittet daß ihm die
Benutzung der Turnanstalren in der Knaben Bürger
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schule noch auf fernere 3 Monat gestattet werden möge
und es geschieht dies auf Widerruf unter der Bedin
gung der Vermeidung aller Störung

IS Das Bepflanzungs Recht der Ufer
der sogenannten Drecksaale ist schon seit einiger Zeit
Gegenstand von Verhandlungen geworden da es noth
wendig erscheint überall die Rechte auf den Gemeinde
gründ und Boden in s Klare zu setzen Im Jahre
1776 ist der damaligen Gemeinde Klausthor verstat
tet das Ufer der Packhofsseite zu bepflanzen und es
nehmen nun 7 Bürger vor dem Klausthore dieses
Recht als durch Uebertragung und Verjährung auf
sie übergegangen in Anspruch Die Stadtverordneten
Versammlung glaubte dazu nicht schweigen zu können
da dies Bepflanzungs Recht gleichzeitig jede Verfü
gung über den Grund und Boden behindert und da
man nie wissen kann zu welchem Zweck in späterer
Zeit dies Terrain der Stadt noch einmal nöthig oder
nützlich werden möchte gleichzeitig war sie der An
sicht daß ein Recht welches der Gemeinde Klaus
thor gegeben ist selbst vorausgesetzt daß es nicht
überhaupt zu widerrufen wäre doch mit der Einver
leibung jener Gemeinde in die Gefammtstadt auch an
diese übergegangen sei keinenfalls aber von einzelnen
Mitgliedern jener Gemeinde als Privatrecht beansprucht
werden kann Wenn nun aber zur Zeit kein Grund
vorliegt die Anpflanzungen an jenen Ufern und die we
nigen Nutzungen daraus irgend zu stören so wurde den
Betheiligten angeboten sie für jetzt in ruhiger Be
nutzung zu lassen nur müßten sie sich verbinden so
bald der Abhang einmal zu Communalzwecken verwen
det werden sollte unweigerlich abzutreten Dieselbe
verlangten indessen hierzu den Beisatz daß dabei jede
Benutzung Seitens der Stadt zur Erlangung eines
pecuniairen Nutzens ausgeschlossen sein müsse Auf
eine solche Beschränkung der freien Disposition einzu
gehen und der Stadt dadurch wenn auch nicht mit
Wahrscheinlichkeit doch möglicherweise später einen
Nutzen zu entziehen glaubte sich die Versammlung
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nicht befugt und mußte also so ungern sie überhaupt
und besonders mit Bürgern den Rechtsweg versucht
doch auf Einleitung der Klage bestehen deren Erfolg
nun zu erwarten bleibt

Enthaltsamkeitssache Montag den 16 d
M Abends Punkt 8 Uhr Vereinsversammlung in dem
Missionssaale Vortrag

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
August Sept Oct 1848

a Geborn
Marienparochie Den 12 Sept dem Schneider

meister Lhrhardr eine T Ottilie Charlotte Marie
Nr l608 Den 13 dem Tischlermstr Roch eine T

Johanne Marie Auguste Nr 2167 Den 16 dem
Handarbeiter IVeftfelO eine T Christiane Caroline
Friederite Nr 170 Den 20 dem Hausbesitzer
Reinhardt ein S Zoh Friedr AZilh Nr 1376
Den 22 dem Täschnermeister Lange eine T Louise
Doris Nosalie Ottilie Nr 229 Den 26 dem
Schneidermeister Rohne eine T Johanne Christiane
Marie Nr 94 Den 27 dem Victualienhändler
Schiller ein S Johann Friedrich Carl Nr 1480

Ulrichsparochie Den 26 Sept dem Handarbeiter
Schulze eine T Caroline Marie Bertha Nr 451

Moritzparochie Den 3 Septbr dem Salzsieder
Rnaurh einS Carl Friedrich Alexander Nr 860
Den 22 ein unehel S Nr 2119

Domkirche Den 21 August dem Lehrer u Organist
Fischer eine T Joh Clementine Rosalie Nr 380

Glaucha Den 29 Juli dem Oekonomen PeyolS
eineT, Auguste Emilie Nr 1896 Den 13 Sept
dem Eigenthümer Lehmann eineT Ernestine Wilhel
mine Nr 184t Den 18 dem Fischermeister
Rnöchel eineT Henriette Caroline Nr 1876
Eine unehel T Nr 1687, Den 22 dem Zim
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mergesellen Rörting einS Johann Gottlob Robert
sNr 1967 Den 26 dem Fischer Rnöchel eine T,
Christiane Friederike Caroline Nr 1308 Den3v
ein unehel S Nr 193Z

I Getrauere
Marienparochie Den 8 Oct der Nector an der

Stadtschule zu Schkeuditz minist Geißler mit
I R VV Plöy Der Schuhmachermeister L angc
mit S Chr L Ziegler

Ulrichsparochie Den 8 October der Handarbeiter
Granzenvörfer mit R Ruvolph

Moritzparochie Den 8 Oct der Reitknecht zuGim
ritz Rothe mit Ch C Gchaaf

Neu markt Den 8 Octbr der Oberlehrer und earnl
minist Rnaulh mit N F A Heinrich

Glaucha Den 8 Octbr der Nagelschmidt Reuter
mit I R H Zink

v Gestorbene
Marienparochie Den S Octbr des Buchdruckers

GchmlSt S Friedrich Wilhelm alt 2 Z 9 M
Schwindsucht Des Schmiedemeisters Schumann
S Friedrich Hermann Ferdinand alt 1 M 3 W
Krämpfe Den 7 der VictualienhändlerSchmiVt
all 66 I Lungenlähmung

Ulrichsparochie Den K Oct des Vittchermeisters
Fiedler Ehefrau alt 30 I S M Hirnschlag
Den 7 des Handarbeiters Rönig nachgel T Therese
Christiane Auguste alt 14 I 6 M Lungenentzüw
dung Des Strumpfwirkers L ennig Wittwe alt
64 I SteckflußMoritzparochie Den 2 Oct des SalzstedemeisterS
Moriy nachgel T Dorothee alt 34 I Nerven
fieber Den 6 des Malers Herschel Wittwe alt
67 I 8 M Lungenschlag Den 7 ein unehel
S alt 2 W Brechdurchfall

Krankenhaus Den SV Aug derHandarbeiter Zim
mermann alt 38 I Wassersucht Den 10 Sept
der Handarbeiter Veit alt 22 I Kopfgicht Den
8 Oct des SalzsiederS Rabe T Rosine Friederike
alt 45 I Abzehrung



1SSV Hallisches Patriot Wochenblatt

Neumarkt Den 9 Octbr des Invaliden Martin
Wittwe alt 77 I 10 M Altersschwäche Der
Handarbeiter Damm alt SS I durch Ueberfahren
von einem Wagen getödtet

Glaucha Den 3 Octbr eine unehel T alt 1 M
8 W 6 T Brechdurchfall Den 4 des Gärtner
Schotte S Ernst alt 4 I 6 M Krämpfe
Den 6 des Tapetendruckers Rappsilber S Albert
altlJ 6M Auszehrung Den 7 des Maurers
Ianecke S Traugott Neinhold alt 4 M Brech
durchfall Den 8 des Gärtners Zvöniy S Her
mann alt 1 I 1 M Entkräftung Den 8 der
Schneidermeister Gräfenftein alt 49 I Lungen
entzündung

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von v K G Jacob

Bekanntmachungen
Es sind heute durch die Deputirten der städtischen

Behörden diejenigen 700 Thaler Stadtobligationen aus
geloost worden welche für das Jahr 1349 zur Vernich
tung bestimmt sind und zwar

I itt Nr 18 über 100 Thlr
I,itt Nr 894 über 100 Thlr
I itt L Nr 416 über 100 Thlr
l,itt L Nr 1285 über 100 Thlr
I itt L Nr 1S87 über 100 Thlr
l itt Nr 1664 über 100 Thlr
I itt L Nr 1417/1 und

1417/2 jede über S0 Thlr
Die Inhaber dieser Stadtobligationen werden ver

anlaßt unter Einreichung derselben nebst Coupons deren
Betrag am S Januar 1849 bei unserer Kämmerei zu
erheben Von dem letztern Zeitpunkte ab hört die Verzin
sung dieser Stadtobligationen auf

Halle den 9 Oktober 1848
Der Magistrat
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Die Straßenlaternen werden am 15 bis 21 Otto
der angezündet um 6 Uhr und müssen brennen am 15
bis 8 Uhr am 16 bis 9 Uhr am 17 bis 10 Uhr und
am 18 bis 21 bis 1l Uhr

Halle den 14 Ottober 1848
Der Magistrat

Bekanntmachung
Vom 15 d M ab wird die Nacht Personenpost

von Halle nach Nordhausen schon Abends 8 Uhr
nach Ankunft der letzten Züge von Magdeburg und Thü
ringen von hier abgesendet werden

Halle den 12 Ottober 1848
Rönigl Ober Postamt Göschel

Der Bedarf der Armenverwallung an Schuhen für

das Jahr 1849 soll
Montag den 16 Ottober 1848 Vormittags 9 Uhr

auf der Armenkasse an den Mindestfordernden verdungen
werden Anschlag und Bedingungen sind auf der Ar
menkasse einzusehen Nachgebole werden nicht angenom
men Halle den 6 Ottober 1848

Die Armen Direktion
Der Bedarf der Armenverwallung an männlichen

und weiblichen Kleidungsstücken für die Zeit vom 1 Ja
nuar bis letzten December 1849 soll

Montag den 16 Ottober 1848 Vormittags 10 Uhr
auf der Armenkasse an den Mindestfordernden verdungen
werden Anschlag und Bedingungen sind auf der Ar
menkasse einzusehen Nachgebote werden nicht angenom
men Halle den 6 Ottober 1848

Die Armen Direktion

Diejenigen Mitglieder des Handwerkerver
eins welche am Kränzchen theilnehmen wolle werden
ersucht bis nächste Mittwoch die Karten entweder im Lo
kale des Vereins oder bei den Herren Zxudolph und
Schwachtmann im Hause abzuholen
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Bekanntmachung
Von den für die hiesige Königliche Strafansiall auf

den Zeitraum vom I Januar bis vltimo December 1849
erforderlichen Gegenständen sollen

197 Ctr Gerstenmchl
9V Hafergrütze
50 Butter
30 Schmalz
192 Schfl Erbsen

114 Linsen
114 weiße Bohnen

77 Ctr ordin Graupen
7 Mittelgraupen
4V Hirse
9K Graupenstückchen
350 Tonnen Bier
50 Schock langes Moggen

stroh

Dienstag den 17 Oktober Vormittags 9 Uhr
in der Anstalt zur Lieferung an die Mindestfordernden
ausgeboten werden

Indem Bietungslustige zu diesem Termine hierdurch
eingeladen werden wird bemerkt daß die Bedingungen
zu den Lieferungen im Termine bekannt gemacht werden
solche aber auch schon vorher täglich von früh 7 bis 12
Uhr bei dem Oekonomie Inspektor der Anstalt eingese
hen werden können

Nachqebote werden nicht angenommen

Einem hochgeehrten Publikum mache ich die erge
benste Anzeige daß ich mich allhier als Mehlhändler
etablirt habe mit dem Versprechen daß ich stets bemüht
sein werde sowohl in Hinsicht des Preises als der Güte
des Products einen Jeden zufrieden zu stellen Ich ver
kaufe den /4 Scheffel gutes Roggenmehl zu 9 Sgr 6 Pf
Weizenmehl erste Sorte ä Metze 7 Sgr zweite Sorte

Metze 6 Sgr Auch gutes HauSbackenbrot 9 K für
4 Sgr so wie Kleie und alle in mein Fach einschlagende
Artikel und bitte um geneigten Zuspruch

Halle den 13 October 1848
Rarl Biedermann

Kleine Brauhausgasse Nr 333
Gefütterte und ungefütterte Holzpantoffeln sind stetS

vorräthig in der Spielwaarenhandlung von U Ser
ger Leipziger Straße Nr 316
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A u c r i o n
Mittwoch den 18 October o Nachmittags 2 Uhr

soll in Glaucha auf dem Stege in Nr 1760 eine Parthie
Meubel bestehend in Kleider und Küchenschränken
Bettstellen Tische Stühle Kinderwagen eine Zieh
rolle Federbetten Brennholz und verschiedenes Haus
geräthe öffentlich versteigert werden

AucrionEs sollen künftigen Montag den 16 d M Vor
mittags 9 Uhr auf dem UnterpeterSberge Nr 1369 ein
Fortepiano Tafelform welches vor Kurzem für 126
Thlr gekauft ist ein Schreibe Secretair Kommoden
Sophas Tische Stühle von Mahagoni und mehreres
Hausgeräthe öffentlich versteigert werden

Einen großen Transport neueEnglischeVoll
heringe in Tonnen Schocken und einzeln billig bei

G Golvschmidr
Neue holländische Heringe ausgezeichnet

sch ön Stück 8Pf bis 1 Sgr bei G Go l 0 schmidr
Sehr fetten Rhein und Weserlachs Ham

burger Caviar marinirten Aal großeNeun
augen und geräucherte Lachsheringe empfiehlt

G Goldschmidr
Ausgezeichnet schöne fette Lim burger undBaier

fche Sahne n käse Stück 7 bis 8 Sgr bei
G Goldschmidr

Schönste reife große Ananas auffallend billig bei
G Golvschmidr

Dem jüngsten Sohn des Sattlermeisters Hrn Chr
Gotfche Klausthor Nr 2169 Namens Gustav
sagen wir hierdurch unsern innigsten und herzlichsten Dank
indem er am 10 d M wo unser Sohn Julius in
den Saalstrom gestürzt war denselben mit Aufopferung
seines eignen Lebens vom Ertrinken rettete

Schriftsetzer Stapf nebst Frau
Ein guter Flügel ist billig zu verkaufen Leipziger

straße Nr 299
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Keachtenswerth MW
Ein auswärtiges Geschäftshaus wünscht zur Besor

gung seiner Geschäfte Agenten zu engagiren die solide
und ausgedehnte Bekanntschaften haben dagegen auch
einen lohnenden Nutzen erhalten würden

Frankirte schriftliche Anerbietungen wolle
man an die Expedition dieses Blattes gelangen lassen mit
der Aufschrift

M t zur Weiterbeförderung
T a n z u n t e r r i ch t

Anmeldungen zur Theilnahme an meinem Unterrichte
erbitte ich mir baldgefälligst mit dem Bemerken daß
mein Unterrichtslocal sichNathhausgasseNr 253 befindet

G Thieck
Märkerstraße Nr 444

Meine Wohnung ist jetzt Moritzkirchhof Nr 608
L Schmeißer Organist u Musiklehrer

Meinen werthen Kunden die ergebene Anzeige daß
ich meine Wohnung aus der Dachritzgasse nach der großen
Ulrichsstraße Nr 32 eine Treppe hoch verlegt habe und
bitte mir auch dort das bisher gütigst geschenkte Vertrauen
zu Theil werden zu lassen Im Besitz der neuesten Mo
dells so wie der modernsten Hutstoffe halte ich solche zu
gefälliger Ansicht bereit und werde Bestellungen darauf
zur größten Zufriedenheit auszuführen bemüht sein

Fanny U achrer
3000 1S00 800 600 und 250Thlr sind aus

zuleiben durch den Secretair Rleift große Klausstraße
Nr 896

Eine I /z Zoll dicke zweistügelichte sehr start
beschlagene eichene Hausthür nebst Oberlicht 12O ua
dratfuß Esperstädter Platten und 2 Schauschränke sind
billig zu verkaufen Schmeerstraße Nr 704

Einige große und kleine Waarenkisten sind Schmeer
straße Nr 705 zu verkaufen
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Wir fordern hierdurch die hiesigen geehrten Gesellen
schaften freundlich auf uns zu der am Montag den 16
d M Abends 7Ul r auf dem Kühlenbrunnen abzuhalten
den Sitzung eine Jede aus ihrer Mitte 1 2 mit Legiti
Marionen versehene Deputirte zuzusenden

Im Auftrage der provisorische Vorstand des Gesammt
HandwerkervereinS

A Schönemann A Srause Schrörer
Sonntag den 16 d M wünsche ich daß die Es

cadron der Lanzicrs vollständig auf dem Sammelplatz bei
günstiger Witterung früh 6 Uhr zum Manövriren sich

einfindet Meyer Hauptmann
Es sind mir am 10 d M aus meinem Hofe zwei

große eiserne Platten gestohlen worden wer mir darüber
Auskunft geben kann erhält eine angemessene Belohnung
in der kleinen Ulrichsstraße Nr 977 Ich warne zugleich
Jedermann vor den Ankauf derselben

Wenn Madame B r den Nest von einer
Rechnung 2 Thlr 5 Sgr nicht binnen acht Tagen e t
richtet hat so werde ich ihren Namen öffentlich nennen

S ck
Einen Lehrling sucht Mandel Schneidermeister

große Brauhausgasse Nr Z6l
Ein Bursche kann sogleich in die Lehre treten beim

Schuhmachermeister G Glaßmann
Leipziger Straße Nr 234

Einen Lehrling wünscht sogleich der chirurgische In
strumentenmacher Riemer große Ulrichsstraße Nr 24

Ein ordentliches Mädchen die kochen waschen
nähen und plätten kann sucht baldmöglichst oder zum
1 November einen anständigen Dienst Zu erfragen
Bruno swarte Nr SöS zwei Treppen hoch

Gerstenschrot zum Gänsemästen verkauft
Engel Steinweg
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In meinem auf dem Neumarkc Geiststraße Nr
I24S belegenen Hause ist die Wohnung welche bis jetzt
Herr Professor Hupfeld bewohnt hat bestehend in ei
nem Corridor fünf heizbaren Stuben eben so viel Kam
mern einer hellen Küche nebst Feuerungsgelaß gemein
schaftlichem Waschhaus nebst Trockenboden wozu erfor
derlichen Falls noch ein großer Boden gegeben werden kann

nöthiger Hofraum auch auf Verlangen ein Pferdestall
ingl ein kleines Gärtchen zum 1 Januar 1849 Ostern
1849 auf Verlangen aber auch sogleich zu vermiechen
Näheres große Klausstraße Nr 903/4 bei

FerS Noryel
Große KlauSstraße Nr 898 ist ein Familienlogis

bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör zu
vermiechen und sofort zu beziehen Auch ist noch ein
Victualienladen zu vermiethen

Eine Stube zwei Kammern und Küche ist zu
Neujahr zu vermiechen Graseweg Nr 339

Eine Wohnung von 3 Stuben Kammern und
Küche auf Verlaugen auch ein Pferdestall ist zum I
April 1849 zu vermiethen in Nr 600 am O oritzthor

Eine gut meublirte Wohnung steht an einen anstän
digen Herrn sofort zu vermiethen Strobbof Nr 2066

Milcllverkauf Beim Besitzer Stichelsdorf
sind täglich 60 Quart abzulassen

Gute Speisekartoffeln im Ganzen und Einzelnen am

allen Markt bei Braust
Schönes weißes Roggenmehl der Schfl 9 Sgr

6 Pf, so wie auch sehr schönes Weizenmehl gutes wei
ßes Hausbackenbrot 8 N 3 Sgr 6 Pf und ausge
zeichnete Hülsenfrüchte verkauft Ferd U ern 6 r

Nr 1400 im Rosenthal

Altes Eisenkauft zum höchsten Preis

Glaser Zeug und Pfannenschmidt
an der Halle Nr 654



Bekanntmachungen 1S87

Ein innger Mensch der von der 4 Compagnie
9 Infanterie Regiments entlassen ist wünscht als

Hausknecht oder Verwalter ein baldiges Unterkomme
Das Nähere bei Frau Flcckinger große Klaus
straße Nr 8S6

Ein junges Mädchen zuverlässig und tüchtig wel
ches seit acht Zahren bis jetzt in einer sehr bedeutenden
Wirthschaft ist von sehr lobenSwerthem und strengsittli
chen Charakter so daß sie verdient den besten Häusern
empfohlen zu werden sucht zum neuen Jahr einen ander
weitigen Dienst Näheres in der Expedition d Bl

Ein Mädchen mit guten Attesten die koche plät
ten und nähen kann reinlich ehrlich und fleißig ist wird
in Dienst gesucht Nachricht in der Brüderstraße Nr 221

Ein ehrliches und ordentliches L ädchen die auch
mit einem Kinde gut umzugehen weiß findet sofort einen
Di enst Dachritzgasse Nr 990

Sonntag den IS October Nachmittag Vz 2 Uhr
Arbeiterverein in der Nose

Zugelaufen ist ein Wachtelhund und kann der Eigen
thümer selbigen auf der Moritzburg abholen

Schaale Bataillons Capitaind armes

Zur Dorfkirmeß
Sonntag Montag Dienstag und Mittwoch den IS
16, 17 und 18 d M ladet freundlichst ein

Heryberg in Passendorf

M a i l l e
Heute Sonnabend frische Pfannkuchen zum

Abend Pökelknochen mit Meerrettig bei rv Bügler

EinladungSonntag zur Geburtstagsfeier Sr Majestät des Königs
bei Illumination und vollständiger Militairmusik

Ratsch in Böllberg
Montag frischen Kuchen und Tanzmusik bei tv

Rurz in Wilkens Garten



1688 Bekanntmachungen

Großes Concert
Montag am 16 October e Abends Z Uhr im hiesigen
Schauspielhause unter Mitwirkung von Franz Lißt

Erster Theil
Festouverture von Nietz
Fantasie über Themen aus Don Juan vorgetragen vom

Herrn Kapellmeister O Fr Lißt
Drei Lieder vorgetragen von Madame Frege a Leipzig
Tarantella Fantasie über Themen aus der Oper die

Stumme vorgetragen vom Herrn Kapellmeister
Dr Fr Lißt

Zweiter Theil
Große Sinfonie von Beethoven I r

Ob Herr Kapellmeister Lißt am Schlüsse noch ein Pie e
vortragen wird wozu übrigens Hoffnung vorhanden ist
bleibt dem Augenblick überlassen

DaS Orchester ist durch fremde Mittel bedeutend verstärkt

Billets zum Subskriptionspreise
s 20 Sgr für Parquet Fremdenloge Balkon und

Orchesterlogen

und 15 Sgr für alle übrigen Plätze
sind bis zum 16 d M in der Knapp scheu Buchhand
lung und in derKitzingschenTabakshandlung zu haben
Später treten erhöhe Preise von I Thlr u resp 20 Sgr
ein Das Theater wird um 4 Uhr geöffnet

Da für die einzelnen Plätze bestimmte Billets nicht
ausgegeben werden können so bleibt es den betreffenden
Interessenten überlassen des Platzes den sie einzuneh
men wünschen in Zeiten sich zu versichern

Franz
Den IS 16 17 und 18 October ladet zur

Kirmeß ergebenst ein
Bernstein in Passendorf

r 6 i 6 u t e I ll e
Sonntag und Montag Gesellschaftstag

Abends Tanz

Druck kcr Waisenhaus Buchdrxckerei
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